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Veranstaltungskalender - August 2014
01.08.2014 
	 Brunnenfest in Bühl,
	 Haßbergverein Jesserndorf und Umgebung, Bühl

02.08.2014 – 09.08.2014

	 Buben-Zeltlager der CVJM Kreisverbindung
	 Rentweinsdorf–Ebern–Fischbach–Altenstein
	 in der ehem. Zisterzienserabtei Maria Bildhausen

02.08.2014 

15.00 Uhr	 Braugassenfest, Blasorchester Ebern e.V.,
	 Braugasse

02.08.2014 – 03.08.2014

	 Schnupferfest in Reutersbrunn,
	 Schnupferverein Reutersbrunn, 
	 Festplatz Reutersbrunn

03.08.2014 

11.00 Uhr	 Stadtführung „Eberns Kegelspiel“,
	 Öffentliche Stadtführung für alle Interessierten.
	 An jedem 1. Sonntag im Monat 
	 von April bis Oktober, 
	 Treffpunk Bahnhaltepunkt Ebern

12.00 Uhr	 Teichfest mit Fischerstechen in Rentweinsdorf,
	 Angelverein Ebern und Umgebung e.V., 
	 Am Dorfteich in Rentweinsdorf

10.08.2014 

10.00 Uhr	 Laurentiusfest, Hochamt Patrozinium
	 St. Laurentius mit anschl. Prozession,
	 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach- 
	 Jesserndorf, Rund um die Stadtpfarrkirche

17.00 Uhr	 Biergartenbetrieb Eichelberg,
	 Feuerwehrverein Eichelberg, 
	 Am Gemeindehaus Eichelberg

13.08.2014	�

	� Floßfahrt der Freien Senioren auf dem 
romantischen Flusslaufs des Mains

15.08.2014 

08.30 Uhr	 Maria Himmelfahrt –
	 Messfeier mit Kräuterweihe in Ebern,
	 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach- 
	 Jesserndorf, Marienkapelle

10.00 Uhr	 Maria Himmelfahrt –
	 Messfeier mit Kräuterweihe in Unterpreppach,
	 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach- 
	 Jesserndorf

10.00 Uhr	 Sommerfest und 110-jähriges Bestehen
	 des OGV Unterpreppach,
	 OGV Unterpreppach, Unterpreppach

11.00 Uhr	 Sommerfest der FFW Ebern,
	 Feuerwehrverein Ebern e.V., 
	 Gerätehaus Ebern

16.08.2014 

18.00 Uhr	 Sommernachtfest am Dorfsee in Jesserndorf,
	 FC Bayernfanclub Jesserdorf, 
	 Dorfsee in Jesserndorf

23.08.2014 

15.00 Uhr	 Siedlerfest in Eyrichshof,
	 Siedlergemeinschaft Eyrichshof, 
	 Feuerwehrhaus Eyrichshof

31.08.2014 

	 12. ADAC Ebern Klassik Rallye, AC Ebern e.V.

Wertstoffhof:	 Mi	 13.30 Uhr – 17.30 Uhr		
	 Fr	 13.30 Uhr – 16.30 Uhr
	 Sa	     9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Jeden 3. Mittwoch im Monat - Sondermüll
Bücherei:	 Mo	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Di	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr   u.
		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Mi	 geschlossen
	 Do	 10.00 Uhr – 12.30 Uhr   u.
		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
	 Fr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft:   
Bürgerbüro u.	Mo – Fr 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Einwohner-	 Di  (zusätzl.) 14.00 Uhr – 16.00 Uhr	
meldeamt:	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Restliche VG:	 Mo – Fr 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Zulassungsstelle:			 
	 Mo – Fr 	 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
	 Di (zusätzl.)  14.00 Uhr – 16.00 Uhr
	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Finanzamt:   
Zeil:	 Mo – Mi. 	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
	 Do.		  8.00 Uhr - 17.00 Uhr
	 Fr.		  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Ebern:	 Do.		  8.00 Uhr - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten

Abfuhrtermine Entsorgung - August 2014
Abholung Restmüll

Di.	  05.08.2014	  Ortsteile

Mi.	  06.08.2014	  Stadtgebiet

Di.	  19.08.2014	  Ortsteile

Mi.	  20.08.2014	  Stadtgebiet

Abholung Biomüll

Di.	  12.08.2014	  Ortsteile

Mi.	  13.08.2014	  Stadtgebiet

Di.	  26.08.2014	  Ortsteile

Mi.	  27.08.2014	  Stadtgebiet

Altpapiersammlung
Mi.	  20.08.2014	  Stadtgebiet
Do.	  21.08.2014	  Ortsteile
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Liebe Eberner,

die Urlaubszeit mit den  
großen Ferien beginnt in den 
nächsten Tagen. Genießen 
Sie Erholung bei Ihrer Ur-
laubsreise oder in unserer 
Stadt. 
Für den Urlaubsaufenthalt 
zu Hause kann ich Ihnen 
unser gut gepflegtes Freibad 
empfehlen. Die Stadt bietet 
zusammen mit der AWO das 
Ferienprogramm der Stadt 
Ebern an, um den Eltern in 
der Urlaubszeit eine gute Be-
treuung ihrer Kinder zu er-
möglichen.
Auch haben die Eberner Vereine unter dem Dach des Kultur-
rings wieder ein umfangreiches Angebot für die Kinder zu-
sammengestellt. Das Programm des Eberner Feriensommers ist 
im Türmer abgedruckt. 
Nutzen Sie die Angebote.

Jetzt bin ich bereits fast 100 Tage im Amt als Bürgermeister.  
Die Einarbeitung läuft gut. Ich erfahre von allen Seiten gu-
te Unterstützung, besonders in der Verwaltung. Hier habe ich 
mich auf eine „Praktikumstour“ durch die Bereiche und Ein-
richtungen der Stadt begeben, die noch nicht abgeschlossen 
ist. Mir ist es wichtig, die Aufgaben der Bereiche kennenzuler-
nen, um mitreden zu können.
Die Bürgermeistersprechstunden, die ich einmal im Monat in 
einem Stadtteil abhalte, werden gut genutzt. In der letzten, in 
Bischwind a.R., kamen über 20 Bürgerinnen und Bürger von 
Jung bis Alt, um mit mir zu sprechen und mir Problemstellen 
im Ort zu zeigen. Ein richtiges Konzept, das ich fortsetzen 
möchte.

Viele Themen sind zu bearbeiten, einiges ist bereits angegan-
gen. So tagte bereits auf Einladung der Stadt ein Arbeitskreis 
der Schulleiter zu Schule und Betreuung in Ebern, um den 
Schulstandort Ebern zu stärken. Ein Informationstreffen zur 
Gründung eines Förderkreises für das Krankenhaus in Ebern 
fand statt. Es geht darum, in Ebern zusammen zu stehen und 
gemeinsam aufzutreten. 
Weiter ist eine Arbeitsgruppe zur zukünftigen Konzeption des 
Altstadtfestes im Entstehen, die im September zusammentritt. 
Gleiches ist geplant für die notwendigen Maßnahmen zur Bar-
rierefreiheit. Zum Verkehrskonzept in der Altstadt werden die 
Erfahrungen zusammengetragen und die Bürger einbezogen. 
In der Verwaltung wird über die Aufgabengestaltung des Bür-
gerbüros diskutiert. Mir ist es wichtig, möglichst alle Beteilig
ten einzubeziehen, um die besten Lösungen zu finden.

Ich wünsche allen schöne Ferien- und Urlaubstage, um Kraft 
für die anstehenden Aufgaben zu schöpfen.

Ihr Jürgen Hennemann
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Stadtrates und seiner 
Ausschüsse 
31.07.2014: Bauausschuss um 17.30 Uhr
31.07.2014: Stadtrat um 18.00 Uhr
13.08.2014: Bauausschuss um 18.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Ebern geschlossen
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern ist am Montag, 28.07.2014, ab 
11.30 Uhr geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Amts- und Mitteilungsblatt  „Eberner Türmer“
Die Amtsausgabe mit Erscheinungstermin am 14.08.2014 entfällt 
wegen Urlaubszeit. Nächster Erscheinungstermin Türmer 15/14 ist am 
29. August 2014, Redaktionsschluss: 11.08.2014

Fundsachen
26.05.2014:  1 Handy Samsung, Gymnasiumstraße
28.05.2014:  6 versch. Schlüssel am Ring, Friedhof Rentweinsdorf
16.06.2014:  1 Gehstock, Rathaushof
20.06.2014:  1 Buntbart-Schlüssel, vor Apotheke am Grauturm
21.06.2014:  1 Profilzylinder-Schlüssel, vor Apotheke am Grauturm
27.06.2014:  1 Profilzylinder-Schlüssel, Turnhalle Ebern
03.07.2014:  1 blaue Kindersonnenbrille, 1 Kinderkappe, Sparkasse
04.07.2014:  1 Damenkleid, vor Fa. Mandrops
04.07.2014:  1 Steppjacke, Praxis Dr. Elflein, Ebern
04.07.2014:  1 Profilzylinder-Schlüssel, Hirtengasse

40. Dienstjubiläum Emil Platzer

Im Kreise seiner Kollegen vom Bauhof konnte Emil Platzer (mit Ur-
kunde im Bild) sein 40-jähriges Dienstjubiläum als Fachkraft für Was-
serversorgungstechnik feiern. Bürgermeister Jürgen Hennemann gra-
tulierte zusammen mit Personalrat Walter Reuter (rechts vom Jubilar) 
und Bauhofleiter Christian Raehse (links). Er dankte dem Jubilar und 
wünschte, dass die gesammelte Erfahrung an die Jüngeren weiter-
gegeben wird.Nach seiner Ausbildung zum Landmaschinenmechani-
ker ging er zur Bundeswehr. Seit 1976 arbeitete er im öffentlichen 
Dienst, zunächst bei der Standortverwaltung in Ebern. Am 1. April 
2002 wechselte er zur Stadt Ebern in das Wasserwerk und war in der 
Badesaison zusätzlich im Freibad später auch in der Kläranlage tä-
tig. Seit Juli 2012 ist er stellvertretender Wasserwart. Herr Platzer sei 
eine wichtige Stütze im städtischen Wasserwerk und unterstütze den 
städtischen Bauhofbetrieb wesentlich, so der Bürgermeister. Die Be-
reitschaft zur ständigen Weiterbildung der Mitarbeiter zusammen mit 
den gesammlten Erfahrungen garantiere die hervorragende Arbeit der 
städtischen Einrichtungen. „Gerade in solchen sensiblen Bereichen 
wie in unserem Wasserwerk ist es wichtig, dass wir uns auf unsere 
Mitarbeiter verlassen können“. Erwarte doch die Bevölkerung, dass je-
derzeit hygienisch einwandfreies Trinkwasser aus der Leitung kommt. 

Allgemeine Mitteilungen
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Amt für Ländliche Entwicklung            97082 Würzburg, den 04.07.2014
Unterfranken                                  Zeller Straße 40
Nr. LD-B - A 7530 – 1123

Vollzug des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG - und 
des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes - AGFlurbG -;
Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Fischbach
Stadt Ebern, Landkreis Haßberge

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken erlässt folgende

V e r f ü g u n g :
Die Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Fischbach wird aufge-
löst, da ihre Aufgaben erfüllt sind.

G r ü n d e :
Das Flurbereinigungsverfahren Fischbach wurde mit Flurbereini-
gungsbeschluss vom 16.11.1956 angeordnet. Die Schlussfeststellung 
des Neuordnungsverfahrens erfolgte zum 07.05.1968.
Zum damaligen Zeitpunkt waren die Aufgaben der Teilnehmergemein-
schaft Flurbereinigung Fischbach noch nicht erfüllt, da noch Darle-
hensverbindlichkeiten vorhanden waren. Die Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Fischbach blieb deshalb als Körperschaft des öffent-
lichen Rechtes über die Beendigung des Flurbereinigungsverfahrens 
hinaus mit eigener Vertretung und Verwaltung bestehen (§ 151 Flur-
bG).

Da inzwischen die Aufgaben erfüllt sind, stellte die Teilnehmerver-
sammlung satzungsgemäß Antrag auf Auflösung der Teilnehmerge-
meinschaft und beauftragte gleichzeitig den Vorstand mit der Abwick-
lung.

Verbindlichkeiten der Teilnehmergemeinschaft sind keine mehr vor-
handen. Das Eigentum und die Unterhaltsverpflichtungen für die ge-
meinschaftlichen Anlagen gingen bereits in seinerzeitigen Verfahren 
auf die Gemeinde Fischbach, nunmehr Stadt Ebern, über.
Das vorhandene Vermögen der Teilnehmergemeinschaft Flurbereini-
gung Fischbach wurde an die Jagdgenossenschaft Fischbach übertra-
gen, da es vollständig aus deren Mitteln stammte.

Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind damit endgültig ab-
geschlossen. 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken als örtlich und 
sachlich zuständige Flurbereinigungsbehörde (§§ 3, 149 Abs. 1 Satz 1 
FlurbG, Art. 1 Abs. 3 AGFlurbG) hat deshalb nach § 153 Abs. 1 FlurbG  
die Teilnehmergemeinschaft aufzulösen.

Hinweis:
Die Auflösung ist öffentlich bekanntzumachen (§ 153 Abs. 1, Satz 3 
FlurbG).

Nach § 110 FlurbG  erfolgen die im Flurbereinigungsgesetz vorge-
schriebenen Bekanntmachungen in den Flurbereinigungsgemeinden  
und in den angrenzenden Gemeinden, wenn dort Beteiligte, Vertreter, 
Bevollmächtigte oder Empfangsbevollmächtigte wohnen.

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g :

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach dem ersten 
Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken, Zeller Straße 40, 97082 Würz-
burg (Postanschrift: Postfach 55 40, 97005 Würzburg) zu erheben.
Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

gez.	
Peter Kraus
Baudirektor

Bürgersprechstunde der Stadt Ebern

Die Bürgersprechstunde von Bürgermeister Jürgen Hennemann findet  
immer dienstags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Ämtergebäude 
Ebern, II. Stock, im Bürgermeisterzimmer Nr. 2.04 statt. Im August 
werden 2. Bürgermeister Harald Pascher bzw. 3. Bürgermeister Werner 
Riegel zeitweise die Vertretung für die Bürgersprechstunde in der Ur-
laubszeit von Bürgermeister Hennemann übernehmen. Ausnahmswei-
se findet im August keine Bürgersprechstunde in einem der Stadtteile 
statt. Das ist dann wieder ab September geplant. 

Die Regierung von Unterfranken sucht für die 

Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber in Ebern

ab sofort

eine/einen Mitarbeiterin/Mitarbeiter 

Dieses Aufgabenfeld erwartet Sie:
• �Mitarbeit bei der Verwaltung der Unterkünfte im Raum Main-

Rhön-Hassberge  
• �Allgemeine Tätigkeiten im Bereich der Büroorganisation wie z.B. 

die Führung der Handkasse, Materialbestellung, Postausgabe, Er-
stellung von Statistiken

• Allgemeine Tätigkeiten im Bereich der Instandhaltung der 
  Unterkünfte
• �Ansprechpartner für die in der Unterkunft lebenden Menschen 

(keine soziale Betreuung, die von caritativen Einrichtungen wahr-
genommen wird)

Wir bieten Ihnen:
• �ein für 2 Jahre befristetes Arbeitsverhältnis für Arbeitnehmer/ 
-innen nach dem TV-L

• tarifgerechte Eingruppierung nach TV-L (Entgeltgruppe 5/6)
• �Vollzeitbeschäftigung; die Stelle ist aber grundsätzlich teilzeitfä-

hig, wenn im Rahmen eines Job-Sharings die ganztägige Wahr-
nehmung der Aufgabe gewährleistet ist.

• gleitende Arbeitszeit

Wir erwarten von Ihnen:
• �gute EDV-Kenntnisse (MS Office 2010, sicherer Umgang in der 
  Windows 7-Umgebung, wünschenswert: einfache Grundkennnisse 
  PC-Technik betreffend)
• Toleranz gegenüber anderen Kulturen
• Flexibilität und Konfliktfähigkeit
• Selbständigkeit, Sorgfältigkeit und Zuverlässigkeit, Engagement
• gute Kommunikationsfähigkeit 
• Fremdsprachenkenntnisse sind von Vorteil.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansons
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Weiteres Vorgehen:
Bitte richten Sie Ihre aussagefähige, schriftliche Bewerbung 
spätestens bis zum 10.08.2014 an die Regierung von Unterfranken, 
Arbeitsbereich Z 2.1, Peterplatz 9, 97070 Würzburg.

Auskünfte erteilen zu fachlichen Fragen Herr Menzel 
(Tel. 0931/380-1180 oder 0173/8534636), zu arbeitsrechtlichen  
Fragen Frau Kluin (Tel. 0931/380-1239).

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
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Ferienprogramm des Kulturrings Ebern sorgt 
für Spiel, Spaß und Spannung
Auch in diesem Jahr bietet der Kulturring Ebern e.V. in Zusammen-
arbeit mit seinen Vereinen in den Sommerferien ein Kinderferienpro-
gramm an.
Sabrina Diller, Geschäftsführerin des Kulturrings und Vereinsbeauf-
tragter des Stadtrates Rainer Kaffer präsentieren das diesjährige Pro-
gramm. „Die Vereine habe auch dieses Jahr wieder viele tolle Ideen 
in ihre Angebote einfließen lassen,“ freut sich der Vereinsbeauftragte 
Kaffer. „Langeweile dürfte bei den Kindern in den Ferien nicht auf-
kommen“. Ein super Programm, das zusammengekommen ist. Insge-
samt werden heuer 18 unterschiedliche Veranstaltungen der Vereine 
angeboten, ergänzt Sabrina Diller. „Da dürfte für jeden Geschmack 
etwas dabei sein.“ Das Ferienprogramm des Kulturrings Ebern sorgt 
für Spiel, Spaß und Spannung.
Von Angeboten im musikalischen Bereich, im Freibad, zur sportlichen 
Betätigung beim Kegeln, Boulen oder Tennis bis hin zu Ausflügen 
und einem Leseabend ist die Angebotspalette sehr vielfältig und das 
über die gesamten Sommerferien hinweg.
Erfreulich sei, dass so viele Eberner Vereine für die „Daheimgeblie-
benen“ ein Angebot machen und ihren Verein damit bei den Kindern 
darstellen, würdigen Diller und Kaffer die Initiativen. Neben den Ver-
einen beteiligen sich auch die Kulturrings-Vorstandschaft, die Praxis 
für Physiotherapie von Stefan Geng, das Institut für Dermokosmetik 
Hautklar von Simone Raff, die Leseinsel Ebern und die Bücherei mit 
einem Angebot. 

Die Flyer liegen in den Schulen, den Banken, der Leseinsel Ebern, dem 
Institut für Dermokosmetik Hautklar, der Bücherei, dem Fremdenver-
kehrsamt sowie im Bürgerbüro der Stadtverwaltung und bei der Firma 
FTE aus. Bei den Mitarbeiterinnen in der Stadtbücherei kann, wie 
bereits in den vergangenen Jahren, die Anmeldung erfolgen. „Das hat 
immer reibungslos geklappt“, lobt Sabrina Diller die Unterstützung.

Los geht es gleich nach Ferienbeginn am Freitag, 01.08., und Samstag, 
02.08.14.
Die Physiotherapiepraxis von Stefan Geng bietet euch in diesem Jahr 

„Faszination Kickbiking/Downhill Kickbiking vom Rhöner Kreuzberg“. 
Hier werden die Kinder eine Einweisung in die tollen Tretroller be-
kommen, bevor es anschließend Richtung Kreuzberg geht. Hier dürfen 
die Kinder dann auf ausgewählten Strecken ihr Können zeigen.

„Wasserspiele im Eberner Freibad“ sind angesagt, wenn am Sams-
tag, 02. August, die DLRG Ebern einen Spiele-Nachmittag im Nicht-
schwimmerbecken veranstaltet. An diesem Tag bietet die DLRG Ebern 
auch die Möglichkeit, verschiedene Schwimmabzeichen abzulegen.

Der Sport- und Kulturverein Ebern e.V. veranstaltet am Mittwoch, 06. 
August „Spielen auf der Boule/Boccia-Bahn“ am Wohnmobilstellplatz. 
Hier können die Kinder Geschicklichkeit, Fingerspitzengefühl und 
Augenmaß unter Beweis stellen.

Weiter bietet der Tennisclub Ebern am Freitag, 08. August, einen „An-
fängertenniskurs“ am Tennisplatz in Ebern an.

In diesem Jahr erstmals dabei das Institut für Dermokosmetik Haut-
klar von Simone Raff. Hier dürfen die Kinder am Samstag, 09. August, 
ihre eigene Seife sowie einige Duftsäckchen basteln.

Am Montag, 11. August, bietet die Kegelabteilung des TV Ebern ein 
„Kinderkegeln“ im Sportheim Ebern an.

Am Freitag, 22. August, heißt es „Malanleitungen für Bilder in Acryl“ 
vom SPD Ortsverein Ebern. Frau Erika Freibott wird hier den Kindern 
einige Tipps geben, wie man richtig schöne Bilder in Acryl malen 
kann.

Allgemeine Mitteilungen
Gleich am nächsten Tag, Samstag, 23. August, werden die Kinder ver-
schiedene Ecken von Ebern erforschen. Die Vorstandschaft des Kultur-
rings Ebern wird den Kindern einige Ecken und Verstecke mit kleinen 
Überraschungen zeigen.

Am Montag, 25. August, werden die Kinder vom Bund Naturschutz zur 
„Vogelkastenkontrolle“ mitgenommen. Hier werden die Kinder bei der 
Kontrolle der Vogelkästen so manche Überraschung entdecken.

Nach den Erfolgen in den letzten Jahren wiederholt der Fotocreativ-
kreis Ebern am Dienstag, 26. August, sein Angebot, wenn es heißt 

„Ebern durch die Linse einer Kamera“. Der Fotocreativkreis Ebern bietet 
den Kindern hier die Möglichkeit, „richtig fotografieren“ zu lernen.

„Reise in die Steinzeit“, heißt es in diesem Jahr beim Team der Büche-
rei. Die Kinder können am Mittwoch, 27. August, in der Bücherei die 
Steinzeit erleben, dabei werden Höhlenmalereien betrieben und ein 
fantasievolles Lager gebaut.

Zum dritten Mal beteiligt sich auch Frau Gräbe aus der Leseinsel Ebern.
Am Samstag, 30. August, können die Kinder unter dem Motto „All you 
can read - Ein Abend in der Buchhandlung“ in der Leseinsel in zahl-
reiche Bücher reinschnuppern und sich von Frau Gräbe beraten lassen.

In diesem Jahr zum ersten Mal dabei ist auch der Caritasverein 
kirchlicher Kindergarten Arche Noah. Hier heißt es am Mittwoch, 
03.09.2014 „Basteln und Musik im kirchlichen Kindergarten“.

Am Donnerstag, 04. September, nimmt euch der Bürgerverein Ebern 
e.V. mit auf eine Stadtrallye durch Ebern. Hier werden die Kinder mit 
Spaß und Spannung sehen, was sie alles wissen oder lernen können.

„Jedm sei Gaddn - Stadtführung durch Bamberg“ heißt es beim Obst- 
und Gartenbauverein Ebern am Freitag, 05. September. Gemeinsam 
fahren wir mit euch nach Bamberg und erleben dort eine besondere 
Führung für Kinder durch die Gärtnerstadt Bamberg.

Auch die Pfarreiengemeinschaft Ebern beteiligt sich in diesem Jahr 
am Feriensommer. Am Donnerstag, 11. September, dürft ihr gemein-
sam mit Kirchenmusiker Wolfgang Schneider einen Spaziergang durch 
Ebern erleben. Dabei werden auch einige Kirchen besucht.

„Einen Nachmittag bei der Feuerwehr Ebern“ veranstaltet die Feuerwehr 
Ebern am Freitag, 12. September. Hier können die Kinder sich einen 
Tag lang fühlen wie ein richtiger Feuerwehrmann bzw. eine richtige 
Feuerwehrfrau.

Das Ferienprogramm wird unterstützt von der Stadt Ebern. Für die Or-
ganisation ist Kulturrings-Geschäftsführerin Sabrina Diller zuständig. 
Frau Diller möchte sich schon jetzt recht herzlich bei allen beteilig
ten Vereinen und Institutionen für die Mithilfe bedanken. „Vielleicht 
bleibt der Eine oder die Andere beim Verein hängen, dann hätten bei-
de Seiten was davon, der Verein und auch die Kinder“, erhofft sich 
Sabrina Diller.
So bliebe noch den Vereinen möglichst viele Teilnehmer zu ihren Ver-
anstaltungen zu wünschen. Die Anmeldungen können ab sofort in der 
Bücherei erfolgen, gibt Sabrina Diller den Startschuss.
Zu den meisten Veranstaltungen ist eine verbindliche Anmeldung not-
wendig. Das entsprechende Formular befindet sich auf der letzten Sei-
te des Programmheftes und ist bei der Stadtbücherei zu den üblichen 
Öffnungszeiten abzugeben.
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Energie-Erstinfo-Beratung des Landkreises
Die ENERGIEBERATUNG des Landkreises Haßberge bietet einmal im 
Monat Energiesprechstunden an. Interessierte Bürger erhalten umfas-
sende Informationen zum energiesparenden Bauen, Wohnen und Sa-
nieren, zur Nutzung erneuerbarer Energien sowie zu den staatlichen 
Fördermöglichkeiten.
Nächster Termin in Ebern, im Ämtergebäude, Rittergasse 3, 
Zimmer 2.02:  Donnerstag, 07.08.2014
Es können jeweils drei Termine vergeben werden um 16.00, 16.40 
und um 17.20 Uhr. Unabhängig von diesen Terminen finden jeden 
Mittwoch Energiesprechstunden im Umweltbildungszentrum Ober-
schleichach, Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach, statt.
Außerdem ist die ENERGIEBERATUNG auch telefonisch für Sie da: 
dienstags bis donnerstags unter (0 95 29) 92 22-14
Die Erstberatungstermine werden vom Landkreis finanziert und sind 
deshalb für Bürgerinnen und Bürger kostenlos.
Anmeldung ist erforderlich im UmweltBildungsZentrum Oberschleich-
ach unter (0 95 29) 92 22 14 oder per e-mail: energieberatung@ubiz.de

Wichtige Information zu Ihrer Erdgas-
Zählerstandsablesung!
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
wie jedes Jahr erhalten Sie Mitte August 2014 vom zuständigen
Gas-Netzbetreiber, der 

Energienetze Bayern GmbH,
Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg
eine Ablesekarte zugesandt, auf die Sie bitte Ihre Erdgas-Zählerstände 
und Ihr Ablesedatum eintragen. Anschließend senden Sie die Karte 
bitte kurzfristig an die Energienetze Bayern GmbH zurück (das Porto 
tragen die Energienetze Bayern GmbH). Die vom Netzbetreiber ausge-
werteten Daten Ihrer Ablesekarte werden dann unverzüglich an uns 
übermittelt, so dass eine zügige Rechnungslegung erfolgen kann. 
Bitte beachten Sie: Falls dem Netzbetreiber keine Zählerstandswerte 
vorliegen, wird dieser Ihren Gasverbrauch mit Hilfe eines anerkannten 
Schätzverfahrens auf der Grundlage Ihrer Vorjahreswerte ermitteln.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihre gasuf
Gasversorgung Unterfranken GmbH
Nürnberger Str. 125, 97076 Würzburg
Tel.: 0800/2794300
Würzburg, im Juli 2014 

Warnwestenpflicht seit 1.7.2014
Seit dem 1. Juli 2014 muss in Personenkraftwagen, Lastkraftwagen, 
Zug- und Sattelzugmaschinen sowie Kraftomnibussen verpflichtend 
eine Warnweste mitgeführt werden. Bereits in vielen Nachbarstaaten 
müssen Autofahrer eine Warnweste mitführen. Für gewerblich ge-
nutzte Fahrzeuge in Deutschland schreiben die Berufsgenossen-
schaften seit Jahren eine Warnweste vor.
Die mitgeführte Warnweste muss den Normen EN ISO 20471:2013 oder 
der EN 471:2003 + A1:2007, Ausgabe März 2008, entsprechen. Der 
Aufbewahrungsort im Fahrzeug ist nicht fest vorgeschrieben. Warn-
westen sollten aber immer griffbereit sein und vor Sonneneinstrah-
lung geschützt werden. Die Zuwiderhandlung gegen die Mitführpflicht 
einer Warnweste stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. Die Bundesländer 
hatten sich darauf verständigt, den Tatbestand „Mitführpflicht der 
Warnweste“ mit einer Regelgeldbuße von 15,- Euro zu ahnden.

August-Stadtführung „Eberns Kegelspiel“
Am Sonntagvormittag schon was vor? Wie wär’s mal mit einer Stadt-
führung durch Ebern? Bei sommerlichem Wetter die schattigsten 
Ecken von Eberns wunderschöner Altstadt erkunden und anschließend 
ein schönes Mittagessen und ein kühles Bier genießen. Das können Sie 
am Sonntag, 3. August, erleben. 
Alle Bürger, Gäste und Touristen sind eingeladen, sich am Treffpunkt 

GRATULATIONEN

Im Monat Juni 2014 gratulierte 
Erster Bürgermeister Jürgen Hennemann bzw.

Zweiter Bürgermeister Harald Pascher
folgenden Eberner Bürgerinnen und Bürgern:

Zum 80. Geburtstag
Herrn Johann Wolfschmitt

Frau Elisabetha Vollkommer

Zum 90. Geburtstag
Herrn Johann Funk

Allen Jubilaren nochmals:
Herzlichen Glückwunsch!!!

am Eberner Bahnhaltepunkt einzufinden. Dort nimmt Sie Ihr Stadtfüh-
rer in Empfang und startet den etwa 1,5-stündigen Rundgang durch 
Eberns Altstadt.  
Der Unkostenbeitrag beträgt 3,- Euro p.P. (Kinder und Jugendliche bis 
16 J. frei) und ist direkt an den Stadtführer zu entrichten. 
Für individuelle Gruppen organisiert Fr. Zwinkmann von der Tourist-
Information Ebern, Tel. 09531-629 14, Mail: helen.zwinkmann@ebern.
de gerne eigene Führungen.
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  Nachrichten der katholischen Kirche

Gottesdiensttermine im August 2014  
der Pfarreiengemeinschaft Ebern -  
Unterpreppach - Jesserndorf 

„Gemeinsam unterwegs“
Wöchentliche Messfeier in Ebern
Dienstag,	 08.30 Uhr Pfarrkirche
Donnerstag,	 18.00 Uhr Krankenhauskapelle
Samstag, 	 18.30 Uhr Pfarrkirche
Sonntag, 	 10.00 Uhr Pfarrkirche
weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte der aktu-
ellen Gottesdienstordnung oder auf der Homepage www.pg-
ebern.de!

Patrozinium am Sonntag 10. August - Hl. Laurentius, Pa-
tron von Stadt und Pfarrei Ebern
10.00 Uhr 	� Hochamt mit Kelchkommunion anschließend 

Prozession
17.00 Uhr 	 Orgelvesper
17.30 Uhr 	� Laurentiusfest auf dem Kirchplatz, ausgerichtet 

von der Kolpingsfamilie

Der heilige Laurentius, Diakon und Märtyrer
Ein sehr ansprechendes Heft mit diesem Titel finden Sie zum 
Preis von 6.- Euro auf dem Schriftenstand mit interessanten 
Informationen über den Hl. Laurentius.

Donnerstag, 15. August – Mariä Aufnahme in den  
Himmel
08.30 Uhr	 Marienkapelle: Messfeier mit Kräutersegnung
10.00 Uhr	 Jesserndorf: Messfeier mit Kräutersegnung
10.00 Uhr	� Unterpreppach: Messfeier mit Kräutersegnung

Kreuzbergwallfahrt-Fundsachen
Wer vermisst seine Wanderstiefel (Gr. 46/47) und Halb-
schuhe( Gr. 46) schwarz/silber sowie eine graue Strickjacke 
(Gr. L)? Abzuholen im Kath. Pfarramt.

Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Telefon: 09531/9427010
pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de Homepage: www.pg-
ebern.de

  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern

Gottesdiensttermine im August 2014
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Str. 8, 96106 Ebern
Sonntag, 27.07.2014
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst
Sonntag, 03.08.2014
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst mit Abendmahl

  Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof

Gottesdiensttermine im August 2014
Sonntag, 03. August 2014 - 7. So. n. Trinitatis
09.00 Uhr	 Eyrichshof
10.15 Uhr	 Fischbach                         
Sonntag, 10. August 2014 - 8. So. n. Trinitatis
09.00 Uh	 Lichtenstein
10.15 Uhr	 Fischbach                           
Sonntag, 17. August 2014 - 9. So. n. Trinitatis
09.00 Uhr	 Eyrichshof
10.15 Uhr	 Fischbach
Sonntag, 24. August 10. So. n. Trinitatis
09.00 Uhr	 Lichtenstein
10.15 Uhr	 Fischbach
Sonntag, 31. August 11. So. n. Trinitatis         
09.00 Uhr  Eyrichshof
10.15 Uhr  Fischbach

Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof 
Alte Bundesstraße 36
96106 Ebern-Fischbach
Tel.: (09535) 92 10 00
Fax.: (09535) 92 10 01
http://www.e-kirche.de/kirchengemeinde-eyrichshof
Bitte beachten Sie die geänderte E-Post-Adresse!

Gottesdienst in Heubach
Am 31.08.2014 findet der Gottesdienst um 8.30 im Gemein-
schaftsraum statt. Anschließend wie immer Kirchenkaffee.

Sonntag, 10.08.2014
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst
Sonntag, 17.08.2014
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst
Sonntag, 24.08.2014
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst
Sonntag, 31.08.2014
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst

Kontakt
Ev.-Luth. Pfarramt Ebern, Martin-Luther-Str. 8, 96106 Ebern
Tel.: 09531/6084 - Fax: 09531/4455
Bürozeiten (Pfarramtssekretärin Frau Ulrike Koch): Mo. + Do. 
von 8.00 - 12.00 Uhr • mail: ev-pfarramt-ebern@t-online.d

Glaube an Wunder, Liebe und Glück! Schau nach vorn und 
nicht zurück!
Tu was du willst, und steh dazu; denn dein Leben lebst nur 
du!
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Vereinsnachrichten

Freie Senioren Ebern
Am 13. August Floßfahrt der Freien Senioren auf dem roman-
tischen Flusslaufs des Mains, ab Schney, als Ausgangspunkt 
und Ziel.

Abfahrt 12.30 Uhr ab Heubach.

Edith Fuchs

Volkshochschule Ebern aktuell 
Auch wir machen Ferien – die VHS- 
Geschäftsstelle ist bis zum 22. August geschlossen.
Das neue Herbstprogrammheft erscheint in der 2. September-
woche. Unser Programmangebot ist jedoch bereits online ver-
fügbar unter www.vhs-ebern.de. 

Wir wünschen schöne Ferien, einen erholsamen Urlaub und 
freuen uns jetzt schon auf Ihr Interesse an unserem Kursange-
bot im Herbst/Winter 2014.

Einladung zum Braugassenfest des  
Blasorchester Ebern
Samstag, 2. August 2014, ab 15.30 Uhr rund um die Brau- 
und Rittergasse in Ebern
Auch dieses Jahr laden wir Sie selbstverständlich wieder recht 
herzlich zu dem Braugassenfest des Blasorchester Ebern ein. 
Genießen Sie einen angenehmen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen mit dem Jugendorchester Ebern ab 15.30 Uhr. 
Seien Sie außerdem gespannt auf das neue Sommerprogramm 
des Blasorchester Ebern, das Sie unter der Leitung von Chri-
stian Reder ab 17.30 Uhr unterhalten wird. 

Es erwarten Sie neben angenehmen Klängen auch fränkische 
Speisen wie Gegrilltes, Gerupftenbrote oder ein gekühltes Bier. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch! 

Ihr Blasorchester Ebern

Verein für Gartenbau und Ortskultur Heubach
Wettbewerb „Junges Gemüse“ und Kinderaktion

Auf dem  Bild sind einige Kinder, die bei bei den Aktionen mit 
dabei waren, 1.Vorstand Helga Pokoj-Müller und 2. Vorstand 

Berthold Angermüller vom Verein für Gartenbau und Ortskul-
tur Heubach.
Bei den Aktionen “Junges Gemüse“ und einer weiteren Kinder-
aktion, bei der die Kinder eine Gartenblume für ihr Gemüsebeet 
gestalten und anschließend mit nach Hause nehmen durften 
hatten 45 Kinder und 90 Erwachsene mit gemacht.
Bei den Erwachsenen war 1.Platz Hegen Olaf, 2. Beck Anette,3. 
Fuchs Antonie.
Bei den Kindern war 1.Platz Büchner Jan,2. Walter Niklas,3. 
Walter Elisa.
Die Wertung erfolgte getrennt nach Erwachsenen und Kinder. 
Es gab jeweils 15 Preise. Die meisten konnten von den glück-
lichen Gewinnern gleich mit nach Hause genommen werden.
Folgende Personen können sich noch ihren Preis bei unserem 2. 
Vorstand Berthold Angermüller in Heubach , Hutwiesen 3, Tel. 
09531/8466 abholen:
Büchner Jan, Käßer Lorenz, Fokel Pascal, Walter Antonia, Wal-
ter Luisa
Der Verein für Gartenbau und Ortskultur Heubach bedankt sich 
nochmals für die großzügige Spendenbereitschaft der Eberner 
Geschäftsleute, bei allen Helfern und natürlich auch bei  den 
Festbesuchern.
Der Erlös kommt heuer den Garden zugute, die neue Kostüme 
benötigen.

Radclub on Tour
In den zurückliegenden Wochen unternahmen 
Mitglieder  des Radclubs im Sport und Kultur-
verein e.V, Ebern wieder verschiedene sport-
liche Aktivitäten. Nach Malorcaaufenthalt im 
Frühjahr und den wöchentlichen Ausfahrten in die nähere und 
weitere Umgebung von Ebern stand nun im Juni ein 1-wö-
chentlicher Aufenthalt im Trentino auf dem Terminzettel. Vom 
21. – 28.06.2014 wurde zum 4-mal bereits das Hotel TEUTSCH-
HAUS in Kurtinig als gewohnten Ausgangspunkt ausgewählt. 
Insgesamt 17 aktive und passive Mitglieder und Freunde waren 
fest entschlossen die Dolomitenpässe zu bezwingen. Neben der 
Teilnahme am BIKE DAY, dem jährlichen autofreien Fahrrads-
petakel rund um die Sella Gruppe (Grödnerjoch, Pordojjoch und 
Sellajoch mit mehr als 20.000 Teilnehmern) und verschiedenen 
Ausfahrten wie z.Bsp. die Cembrarunde (Lavis – Cavales - San 
Lugano – Auer - Kurtinig 145 km mit ca. 1500 Hm) wurde am 
26. Juni die Krönung des diesjährigen Aufenthalts in Angriff 
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genommen. Die Tour führte von Kurtinig über Eppan zum Men-
delpass weiter nach Fondo und Brez zum Brezer Joch  und zum 
Hofmahdjoch. Von dort ging es dann durchs Ultental und Lana 
zurück zum Ausgangspunkt. Neben mehr als 2300 Hm mussten 
auch Steigungen bis zu 15 % und mehr überwunden werden. 
(Brezer Joch). Während des Aufenthaltes im Trentino machte 
auch der gegen Mittag immer wieder aufkommende Gegenwind 
die Rückkehr zum Hotel nicht gerade zu einer Spazierfahrt und 
kostete zusätzliche Kraft. Insgesamt wurden in dieser Woche 
mehr als 700 km und mehr als  7000 Höhenmeter bewältigt. 
Zurückblickend kann die Woche als sehr anstrengend aber den-
noch gelungenem Aufenthalt betrachtet werden. 
Alle Ausfahrten verliefen sturz- und unfallfrei, sodass die ge-
samte Truppe am 28.06. wieder wohlbehalten in Ebern zurück 
kehrte. Für das kommende Jahr sucht der Radclub ein neues 
Ziel mit neuen Herausforderungen zu denen erhofft auch neue 
Interessenten begrüßen zu können.

Eine weitere Tour stand vom 03.-06.07.2014 an und führte Mitglieder der 
Radclubs auf der schwäbischen Alb in den Raum Reutlingen/Hohenzollern. 
Dort wurden ebenfalls sportliche Leistungen erbracht (300 km mit 4000 
Höhenmeter).  Mitorganisator dieser Tour war der aus Rentweinsdorf stam-
mende und seit über 30 Jahren in Südafrika lebende Pastor Heinrich Weid-
mann. Seine immer noch bestehende Verbindung zur fränkischen Heimat 
veranlasste Ihn Ende Juli eine Ausfahrt mit dem Radclub Ebern in seine 
fränkische Heimat zu unternehmen.

Die Sportfreunde Unterpreppach 
laden ein:
Am Freitag 22.08.2014 ab 18.30 Uhr findet am Sportgelände 
ein Bayerischer Abend mit den Leuzendorfer Musikanten statt 
mit Haxn, Leberkäse und anderen Schmakerln. Als Attraktion 
wird ein Maßkrugstemmen stattfinden. Der Eintritt ist frei.
Am Samstag 23.08.2014 ab 20.00 Uhr findet unsere Budwei-
ser-Party mit DJ Bump statt. Einlass ist ab 20.00 Uhr mit Bar/ 
Cocktailbar, die ersten 100 Gäste erhalten einen Freiikör der 
Marke FICKEN, Happy Hour in der Bar/Cocktailbar von 21.00-
22.00 Uhr

Voranzeige: 
4. Preppachtal-Lauf am 13.09.2014 um 13.30 Uhr
Nähere Informationen auf der Homepage www.preppachtal-
lauf.de
Es freuen sich auf Euer Kommen
die Sportfreunde Unterpreppach
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Checkliste für die Reiseapotheke
Wer in die Ferien geht, sollte frühzeitig eine Notfall- oder Rei-
seapotheke zusammenzustellen. Der Umfang der mitzuneh-
menden Medikamente hängt dabei von der Wahl des Reiseziels, 
sowie der Reiseart und der Reiselänge ab.
Wer in die Ferien geht sollte immer eine kleine Reiseapotheke 
dabei haben.

Eine Reiseapotheke erspart oft das Suchen nach geeigneten Me-
dikamenten.
Besonders, wenn es ins Ausland geht, sollten Sie vor Beginn 
der Ferien eine Reiseapotheke anlegen. In anderen Ländern be-
kommen Sie nicht immer dieselben Medikamente wie Zuhause. 
Oft müssen Sie dann auf eine andere Marke ausweichen oder 
im schlimmsten Fall sogar einen Wirkstoff verwenden, den Sie 
nicht kennen. Dies kann zu unerwarteten Nebenwirkungen 
führen. Mit dem Ihnen bekannten Medikament minimieren Sie 
diese Gefahr.
Die empfohlene Reiseapotheke bezieht sich nur auf gängige 
Mittel zur Behandlung kleinerer Wunden und Erkrankungen 
wie leichtem Husten oder Magenverstimmungen. Bei starken 
oder länger andauernden Beeinträchtigungen sollten Sie einen 
Arzt aufsuchen. Auch wird von der Reiseapotheke die eigene 
Medikation nicht betroffen. Nehmen Sie oder Ihre Kinder regel-
mässig bestimmte Medikamente ein, müssen Sie diese zusätz-
lich mitnehmen und zudem mit der Verträglichkeit der Mittel 
für Reisekrankheiten abstimmen.

Hinweis an alle Hundehalter
Verunreinigung von öffentlichen Straßen, Gehwegen und 
Grünanlagen durch Hunde und Haltung von Hunden auf öf-
fentlichen Flächen

Aus gegebenem Anlass weisen wir auf die Satzung der Stadt 
Ebern über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen hin:

Wer in öffentlichen Grünanlagen Hunde mitführt, hat dies so 
zu tun, dass andere Personen nicht gefährdet oder belästigt und 
die Grünanlagen nicht verunreinigt werden.

 Danach ist es u. a. verboten Grünanlagen der Stadt Ebern durch 
Hunde verunreinigen zu lassen. Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen und ordnungsgemäß zu entsorgen.

Hunde sind innerhalb der städtischen Grünanlagen an einer 
reißfesten Leine zu führen. Die Leine darf eine Länge von drei 
Meter nicht überschreiten. Die oder der Hundeführer muss je-
derzeit in der Lage sein, das Tier körperlich zu beherrschen.

Untersagt ist auch, Hunde auf Kinderspielplätzen, abgegrenzten 
Bolzplätzen, Brunnenanlagen, auf Liegewiesen und in Pflanz-
beeten mitzuführen. Dies gilt auch für den näheren Umgriff der 
genannten Bereiche.

Wer vorsätzlich eine der oben genannten Regelungen verletzt, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit und kann mit einer Geldbuße 
bis zu 2.500,00 Euro belegt werden. 

Öffentliche Grünanlagen sind alle Flächen, die mit Rasen, Blu-
men oder Gehölzen bepflanzt sind, gärtnerisch gepflegt werden 
und die die Stadt Ebern der Allgemeinheit zugänglich gemacht 
hat.

Der Geltungsbereich der Grünanlagensatzung umfasst alle von 
der Stadt Ebern und dem Landkreis Hassberge unterhaltenen 
Erholungsgrünanlagen, Kinder- und Ballspielplätze sowie Rast-, 
Sport- und Festplätze einschl. des Freibades und des Anlagen-
ringes.

Die Stadt Ebern bittet um Beachtung.

Hinweis zur Meldepflicht von Hunden
Die Stadt Ebern weist nochmals darauf  hin, dass das Halten 
eines über vier Monate alten Hundes im Stadtgebiet einer städ-
tischen Jahresaufwandsteuer unterliegt. Die Hundehalter /-in-
nen sind deshalb verpflichtet, noch nicht gemeldete Hunde 
unverzüglich bei der Stadt Ebern zu melden. Wer also seinen 
Vierbeiner bei der Verwaltung noch nicht gemeldet hat, hat 
umgehend seiner Meldepflicht nachzukommen!

Wir verweisen auf die aktuelle Hundesteuersatzung der Stadt 
Ebern.

Die Anmeldung von Hunden kann schriftlich bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, oder per 
E-Mail: info@ebern.de oder lisa.schmitt@ebern.de erfolgen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern, Zimmer 2.16.  –  Frau Schmitt, Tel.: 
09531/629 35.

Amtliche Mitteilung Allgemeine Informationen
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Im Handgepäck auf längeren Fahrten
Folgendes sollten Sie im Auto dabei haben:
Kopfschmerztabletten - Etwas gegen Übelkeit und eine Spuck-
tüte - Desinfektionsmittel für öffentliche Toiletten - Reini-
gungstücher
Die gepackte Tasche müssen Sie unbedingt ausserhalb der 
Reichweite der Kinder aufbewahren.

Grundausstattung in den Ferien
Checkliste für die Reiseapotheke
Sonnencreme sollte in keiner Reiseapotheke fehlen. 

Erste Hilfe
Zur Versorgung von Wunden sind Verbandmaterial wie 
Schnellverband, Heftpflaster, elastische Binde, Gaze, Verband-
klammern, Sicherheitsnadeln und ein Desinfektionsmittel mit-
zunehmen.
Mitzunehmende Instrumente sind: Fieberthermometer in bruch-
sicherer Hülle, kleine Schere, Fremdkörperpinzette.
Schmerz-und Fiebermittel:
Sind Kinder mit dabei, dann achten Sie darauf, dass die Mittel 
nicht zu stark sind.
Tipp: Kautabletten können auch ohne Wasser eingenommen 
werden.

Hautschutz:
Sonnenschutzmittel
Bei Insektenstichen Medikamente gegen Juckreiz zum Einrei-
ben oder Einnehmen.
Insektenschutz für die Haut zum Einreiben oder Aufsprühen.

Durchfall:
Rehydrationslösung (käuflich in Apotheke), Probiotica (auf Ba-
sis von Microorganismen wie z.B. Lactobazillen, erhältlich in 
Apotheken).
Durchfallhemmendes Medikament bei wässrigem Durchfall 
ohne Fieber.
Für schwere Fälle oder mit Fieber evtl. Antibiotikum.*
Bei Durchfall mit hohem Fieber und blutigem Stuhl nur Antibi-
otikum* und nach 48 Stunden zum Arzt.
Mineralsalzpulver für Flüssigkeitsersatz.
Verstopfung:
Genügend Trinken und ballaststoffreiche Nahrung essen.
Für kurze Zeit kann ein mildes Abführmittel verwendet werden.

Übelkeit, Erbrechen, Reisekrankheit:
Bei bekannter Reiseübelkeit kann bereits vor Fahrtbeginn ein 
entsprechendes Medikament eingenommen werden.
Bei plötzlicher Übelkeit helfen schnell wirksame Kaugummi-
Präparate. Vorsicht: Viele dieser Wirkstoffe machen schläfrig.

Erkältung:
Durch Klimaanlagen kann man sich leicht eine Erkältung holen.
Bei Schnupfen kann auf dem Flug unter Umständen kein 
Druckausgleich gemacht werden. Abschwellende Nasentropfen 
sind dann wichtig um Ohrenschmerzen zu verhindern.
Bei Halsweh können Medikamente mit desinfizierender und 
schmerzstillender Wirkung Linderung bringen.
Eventuell Hustenmittel.

Bindehautreizung der Augen:
Staub, Wind und Licht verursachen auf Reisen häufig Binde-
hautentzündungen.
Entzündungshemmende Augentropfen wirken lindernd.
Bei leichter Reizung hilft ein sogenannter künstlicher Tränen-
ersatz.
Ist die Augenreizung allergisch bedingt, helfen antiallergische 
Augentropfen.
Sonnenbrille tragen.

Prellungen und Zerrungen:
Erste Hilfe Massnahmen: Kühlen
Entzündungshemmende Medikamente zum Einreiben oder Ein-
nehmen.

Wenn das Haustier mitreist:
Mittel gegen Flöhe und Zecken, Zeckenzange
Kohletabletten gegen Durchfall
Eventuell Augen- und Ohretropfen

Proviant einpacken
Da manche Medikamente nicht auf leeren Magen eingenom-
men werden sollen, dürfen Reiseproviant und Flüssigkeit zum 
Hinunterspülen der Tabletten im Handgepäck nicht fehlen. Die 
Getränke kommen allerdings nicht durch die Sicherheitskon-
trollen am Flughafen; vom Bordpersonal erhalten Sie jedoch 
jederzeit ein Glas Wasser.

Achtung bei Arzneimitteln, die lichtempfindlich  
sind
Besitzt Ihr Hotelzimmer eine Minibar? Dort können Sie kühl-
pflichtige Medikamente verstauen. Strandurlauber, aufgepasst: 
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ZECKEN
Wir alle lieben die Natur und suchen in ihr Erholung und Spaß. 
Mit einem Picknick im Grünen, als Biker, Camper, beim Nordic 
Walking oder einfach als Spaziergänger. Doch die Natur birgt 
auch Gefahren. Eine davon sind Zecken.
Ihre Saison beginnt im Frühling und zieht sich bis in den 
Herbst. Wer sich gern oder berufsbedingt in der freien Natur 
aufhält, sollte sich schützen. Zecken fallen nicht von Bäumen, 
sondern leben am Boden, an kleinen Sträuchern und Gräsern 
oder im Unterholz. Sie haben einen guten Riech- und Tempe-
ratursinn mit dem sie ihre Opfer wahrnehmen. Die Zecke lässt 
sich fallen und sucht nach einer günstigen Einstichstelle. Die 
Zecke wird dabei oft nicht bemerkt, denn ihr Stich und ihre 
Anklammerung tun nicht weh. Wenn sie genügend Blut ge-
saugt hat, lässt sie sich wieder abfallen. Normalerweise sind 
ihre Stiche harmlos, in Risikogebieten können Zecken jedoch 
Träger lebensgefährlicher Erreger sein.

Welche Krankheiten werden durch Zeckenbisse  
übertragen?
Die Borreliose kommt weltweit überall vor, wo es Zecken gibt. 
Schätzungsweise 20 % der Zecken sind mit dem Erreger infi-
ziert. In Deutschland erkranken jährlich etwa 60.000 Menschen. 
Ein deutlicher Hinweis auf eine Infektion ist eine kreisrunde, 
sich ausdehnende Rötung um die Bissstelle. Die Diagnose wird 
erschwert, da diese Rötung nur bei ca. 40 % der Betroffenen 
auftritt, dazu oft mit zeitlicher Verzögerung und nicht unmit-
telbar an der Einstichstelle. Die Rötung wird mitunter für einen 
allergischen Ausschlag gehalten. Ist man mit dem Erreger in-

fiziert, kommt es drei bis vier Tage nach dem Stich zu leich-
ten, grippeähnlichen Erscheinungen mit Fieber, Kopf- und Ge-
lenkschmerzen. Eine Infektion lässt sich sechs bis acht Wochen 
nach dem Biss durch einen Bluttest nachweisen und mit Antibi-
otika wirkungsvoll behandeln. Danach sollten regelmäßig Kon-
trolluntersuchungen durchgeführt werden, um sicher zu gehen, 
dass keine Erreger mehr vorhanden sind. Da es gegen Borreliose 
keine Schutzimpfung gibt, sollten Risikogruppen zweimal pro 
Jahr eine Kontrolluntersuchung durchführen lassen. Wird eine 
Infektion nicht rechtzeitig behandelt, kommt es im Verlauf von 
einem halben bis zu zwei Jahren zum Ausbruch der Krankheit. 
Diese ist dann nicht mehr heilbar.
Die Hirnhautentzündung FSME (=Frühsommer-Menin-
goenzephalitis) äußert sich 10-14 Tage nach einer Infektion 
durch hohes Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen, Übelkeit 
und wird leicht für eine „Sommergrippe“ gehalten. Bestenfalls 
heilt sie in diesem Stadium aus. Andernfalls kommt es nach 
etwa 10 Tagen zu einem zweiten Krankheitsschub mit Übel-
keit, Erbrechen, sehr starken Kopfschmerzen, Schläfrigkeit und 
Bewusstseinstrübung. Hinzu können Bewegungsstörungen, Zit-
tern, Krämpfe, Schluckauf, Sehstörungen, Lähmungen u. a. m. 
kommen. Die Krankheit dauert zwei bis vier Wochen. Es kön-
nen Spätschäden zurückbleiben. Allerdings ist die Gefahr mit 
FSME infiziert zu werden geringer als bei Borreliose, da der Er-
reger seltener ist. In Deutschland werden zwischen 60 und 120 
FSME-Erkrankungen pro Jahr registriert. Allerdings sind die 
Behandlungsmöglichkeiten im Falle einer Infektion begrenzt. 

Viele Mittel, zum Beispiel das Antibiotikum Doxycyclin, ande-
re Antibiotika aus der Gruppe der Gyrasehemmer und manche 
Rheumamittel, können im Zusammenspiel mit Sonnenlicht ge-
fährliche Nebenwirkungen hervorrufen. 
„Wer solche Medikamente einnimmt, sollte die Sonne weitge-
hend meiden“, warnt Professor Kay Brune, Pharmakologe an 
der Universität Nürnberg-Erlangen. Sonnenschutzmittel seien 
in ihrer Wirkung viel zu schwach, um lichtbedingte Reaktionen 
sicher zu verhindern. Gibt der Beipackzettel keine Auskunft, 
fragen Sie Ihren Arzt oder Ihre Apothekerin, ob Sie trotz der 
eingenommenen Arznei in die Sonne dürfen.
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Die einzige Möglichkeit sich zu schützen, ist eine Impfung im 
Vorfeld.

So können Sie sich vor Zecken schützen:
Trotz der Möglichkeit eine Erkrankung, die durch Zecken über-
tragen wird, zu erleiden, besteht kein Anlass für Naturfreunde 
ihre Streifzüge durch Wald und Flur einzustellen. Denn bei Be-
achtung unserer Verhaltensregeln ist in aller Regel ein guter 
Schutz gewährleistet.
Weichen Sie möglichst nicht von den Wanderwegen ab, die Ge-
fahr lauert vor allem in hohen Wiesen und Gebüschen.
Sprühen Sie Ihre Kleidung mit Insekten abweisenden Mitteln 
ein. Die wirksamsten Mittel (fragen Sie in der Apotheke danach) 
halten die Parasiten bis zu sechs Stunden auf Distanz. Beachten 
Sie jedoch, dass die Stiftung Warentest wegen problematischer 
Inhaltsstoffe davon abrät, Kleinkinder unter zwei Jahren mit 
Insektenabwehrmittel einzucremen.
Tragen Sie geschlossene Kleidung und eine Kopfbedeckung. Da 
Zecken hauptsächlich im Unterholz und an Gräsern sitzen, ist es 
sinnvoll, wenn Sie die Socken über die Hosenbeine ziehen. Helle 
Kleidung hilft, herumkrabbelnde Zecken besser zu erkennen.
Suchen Sie nach einem Aufenthalt im Freien Kleidung und 
Körper gründlich nach Zecken ab. Zecken stechen nicht sofort 
zu, sondern suchen zunächst nach einer geeigneten Körperstel-
le mit weicher und warmer Haut.

So entfernen Sie Zecken richtig:
Die wichtigste Prophylaxe gegen Borreliose und FSME ist das 
rechtzeitige Entfernen der Zecke. Diese beginnt erst nach 12-24 
Stunden des Saugvorgangs den mit Borrelia infizierten Darm-
saft in die Einstichstelle zurückzupumpen. Wird sie schnell 
entfernt, ist eine Infektion mit Borreliose nahezu ausgeschlos-
sen. Die FSME-Viren sitzen im Speichel der Zecke. Hier kann 
die Übertragung schon mit dem Stich geschehen. Daher ist das 
(möglichst gegenseitige) Absuchen des Körpers nach jedem 
Waldgang sehr wichtig. Achselhöhlen, Kniekehlen, Haaransatz, 
Leistenbeuge und der Genitalbereich sind besonders beliebte 
Stellen.
Entdecken Sie eine Zecke, entfernen Sie diese sofort und scho-
nend. Die einfachste Methode ist das Abbrausen mit kaltem 
Wasser, da die Zecke dann erstarrt und meist spontan abfällt. 
Unbedingt abzuraten ist von der Anwendung von Öl, Petrole-
um, Uhu und dergleichen, um die Zecke zu betäuben oder zu 
ersticken. Die Zecke entleert sich dann in der Haut des Wirts 
und überträgt so möglicherweise vorhandene Erreger.

UNFALLBRENNPUNKT KÜCHE
Jährlich verunglücken in Deutschland mehr als eine halbe 
Million Kinder 
unter fünf Jah-
ren beim Spielen 
zu Hause. Hier-
bei ist die Küche 
ist für Säuglinge 
und Kleinkinder 
ein besonders 
gefährlicher Ort, 
hier sollten Sie 
sie stets beauf-
sichtigen.

Typische Kinderunfälle in der Küche
In der Küche spielt sich ein wichtiger Teil des häuslichen Lebens 
ab. Sie ist für Kinder ein spannender Ort: Es duftet, es zischt 
und dampft und in den Schränken gibt es viel Leckeres und 
Interessantes zu entdecken. Aber Achtung, hier gibt es auch 
viele Gefahren: Vergiftungen und Verätzungen durch Reini-
gungsmittel, Verbrennungen am Herd oder Verbrühungen beim 
Herabziehen heißer Flüssigkeiten.

• �Ätzende Putzmittel z. B. für Herd und WC, Spülmascheninen-
reiniger und Duftöle nicht für Kinder erreichbar aufbewah-
ren. Reiniger aller Art gehören nicht unter die Spüle, unter 
das Waschbecken oder auf den Fußboden. Beim Kauf von 
ätzenden Putzmitteln auf kindersichere Verschlüsse achten.

• �Medikamente stets in der verschlossenen Hausapotheke auf-
bewahren.

• �Kleinkinder am gedeckten Tisch nie alleine lassen. Gefäße mit 
heißer Flüssigkeit von Kindern fernhalten. Heiße Speisen und 
Getränke nicht auf Tischdecken abstellen.

• �Töpfe auf die hintere Herdplatte stellen, Pfannenstiele nach 
hinten drehen. Ideal ist die Verwendung eines Herdschutz-
gitters.

• �Notrufnummern gut sichtbar in Telefonnähe anbringen. Die 
Rufnummern finden Sie im Telefonbuch (Erste Hilfe, Medizi-
nischer Notfalldienst, Rettungsdienst, Giftnotruf).

Erste Hilfe im Notfall
Informieren Sie sich hier über die notwendigen Erste Hilfe 
Maßnahmen
Bei Verätzungen, Verbrühungen und Verbrennungen emp-
fehlen Experten folgende Maßnahmen zur Ersten Hilfe:

• �Bei Verätzungen das Kind sofort viel Wasser trinken lassen. 
Beruhigend auf das Kind einwirken, kein Erbrechen auslösen, 
kein Salzwasser und keine Milch reichen.

• �Verbrühte oder verbrannte Körperteile unter laufendes Kalt-
wasser halten. Kleider nicht erst ausziehen, sondern die kalte 
Brause zwischen Kleidung und Haut stecken.

• �Das Abkühlen sollte 10 bis 15 Minuten andauern. Bei kleineren 
Verletzungen so lange bis der Schmerz abgeklungen ist. Pu-
der oder Salben erschweren später die ärztliche Versorgung. 
Am besten decken Sie nach der Kaltwasserbehandlung die 
Haut mit sterilem Verbandsmaterial ab.

• Alle weiteren Maßnahmen sollte nur der Arzt durchführen.
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Was läuft im TV 1863 Ebern im August 2014?
01.08.2015	 Fussball	 TV 1863 Ebern 1M. – SV Merkendorf, 18.30 Uhr	 Sportplatz
15.08.2015	 Fussball	 TV 1863 Ebern 1.M – SP.VG Eicha, 18.30 Uhr	 Sportplatz
29.08.2015	 Fussball	 TV 1863 Ebern 1.M – TSV 1947 Ebensfeld, 18.30 Uhr	 Sportplatz  	
29.08./-	 Handball	 Trainingslager der Männer in Strass	 Strass
31.08.2015

Dienstplan des Ärztlichen Wochenend-Bereitschaftsdienstes ab August 2014

Die Vermittlung im ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 
läuft über die Vermitt-
lungsstelle unter der Tele-
fonnummer 116117. Diese 
Nummer ist 24 Stunden 
am Tag erreichbar.

Die diensthabenden Ärzte haben sich in der Dienstgruppenbe-
sprechung darauf geeinigt, ab August für den Bereich Ebern,  
Untermerzbach, Kaltenbrunn, Pfarrweisach sinngemäß  
„Ärztlicher Bereitschaftsdienst“: 

116117
diese Notrufnummer zu veröffentlichen.

Vorsicht vor Trickbetrügern!  
Öffnen Sie nicht unbedacht die Haustür!
Betrüger geben sich als Mitarbeiter der Deutschen Renten-
versicherung aus

Derzeit gehen bei der Deutschen Rentenversicherung vermehrt 
Hinweise auf betrügerische Anrufe durch angebliche Mitarbei-
ter der Deutschen Rentenversicherung ein. Die Regionalträger 
der Deutschen Rentenversicherung in Bayern warnen deshalb 
vor Trickbetrügern am Telefon.

Häufig sind Rentner das Ziel der Betrüger. Diese versuchen bei-
spielsweise auf unlautere Weise, an persönliche Daten gutgläu-
biger Beitragszahler und Rentner zu gelangen. Vielfach tarnen 
sich die Anrufer dabei als Mitarbeiter der Deutschen Renten-
versicherung und versprechen eine höhere Rentenzahlung. Ge-
naueres würde das Opfer bei einem Hausbesuch erfahren.

Die Regionalträger warnen deshalb eindringlich davor, auf-
grund vermeintlicher Anrufe der Rentenversicherung per-
sönliche Daten preiszugeben. Sie weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung keine 
Hausbesuche tätigen und rät Betroffenen, keinesfalls die Tür zu 
öffnen und unverzüglich die Polizei unter der Notrufnummer 
110 zu verständigen.

Für Auskünfte und Beratungen stehen die Beratungsstellen der 
Deutschen Rentenversicherung oder das kostenlose Servicete-
lefon unter der Nummer 0800 1000 480 88 zur Verfügung. Die 
Deutsche Rentenversicherung wendet sich in der Regel schrift-
lich an Versicherte und Rentner, wenn sie Rückfragen hat oder 
Unklarheiten bestehen.

Deutsche Rentenversicherung
Arbeitsgemeindschaft
Bayern
Rentenanpassungsmitteilung 2014
Mütterrente noch nicht enthalten
Der Versand der Mitteilung zur Rentenanpassung zum 1. Juli 
2014 – 1,67 Prozent im Westen und 2,53 Prozent im Osten – hat 
seit kurzem begonnen und dauert noch bis Ende Juli. Wichtig: 
In diesen Rentenanpassungs-mitteilungen ist die Mütterrente 
noch nicht enthalten. Darauf weisen die Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin.

Rentnerinnen und Rentner müssen keinen Antrag stellen:
Die sogenannte Mütterrente wird für Mütter, in Einzelfällen 
auch für Väter, deren Rente vor Juli 2014 begonnen hat, rück-
wirkend ab 1. Juli dieses Jahres berechnet. Betroffene erhalten 
hierüber einen gesonderten Bescheid und eine Nachzahlung 
für die Monate ab Juli 2014. Wegen der Vielzahl der Fälle wird 
dies einige Zeit in Anspruch nehmen, ein Antrag muss nicht 
gestellt werden.

Der Betrag für die bisher angerechneten Kindererziehungs-
zeiten ist, wie bereits in den vergangenen Jahren, in der Ren-
tenanpassungsmitteilung gesondert ausgewiesen.

Mit der Mütterrente hat diese Information nichts zu tun.
Fragen zur Mütterrente oder zur Rente ab 63?

In einer Telefonaktion beantworten Experten der Regionalträ-
ger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern vom 30. Juni 
bis 4. Juli 2014 alle Fragen zum neuen „Rentenpaket“. Dieser 
Service steht von Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und am Freitag, 4. Juli 2014 von 12.00 Uhr bis 15.30 
Uhr zur Verfügung.
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2. u. 3. August 2014
Dr. Peter Troll
97461 Hofheim 
Grüne Marktstr. 10 
Tel. 09523 464

9. u. 10. August 2014
Dr. med. dent.  
Alexander Ambros
97478 Knetzgau 
Schultheißstr. 8 
Tel. 09527 611

15. August 2014
Dr. Hans Gehring
97475 Zeil, 
Sanderstr. 14 
Tel. 09524 5307

16. u. 17. August 2014
Dr. Karl Faltus
97514 Oberaurach, 
Raiffeisenstr. 6 
Tel. 09522 7374

23. u. 24. August 2014
Dr. Chr. Mainberger 
Georg-Schäfer-Str. 8 
97500 Ebelsbach, 
Tel. 09522 / 1848

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Deutschlandweit 116 117

Wichtige Rufnummern - Notruf
• NOTRUF: 112
• Krankenhaus in Ebern: 09531 628-0
• Apothekennotdienst: 0800 002 28 33 (kostenfrei)
• Rettungsdienst, Erste Hilfe: 112
• Giftnotruf: 089 19240
• Polizei-Ebern: 09531 924-0 oder 110
• Überfall, Verkehrsunfall: 09531 924-0
• Feuer: 112

Störungsdienste
• Gas: 09382 7001
• Wasser: 09531 629-0
• Strom: 0800 1155993

Hier finden Sie die ortsansässigen Ärzte in 
einer Übersicht mit Anschrift und Telefon: 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
• Dr. Florian Elflein, Hirtengasse 20, 09531 8072
• Dr. Thomas Bolibruch, Georg-Nadler-Str. 24, 09531 759
• Hans Merkl, Marktplatz 17, 09531 6992
• Gotscha Koch, Gleusdorfer Str. 11, 09531 799

Internisten
• Dr. Enrique Marcos-Rubinat, Coburger Str. 17, 09531 8464

Augenarzt
• Dr. Martin Schinzel, Rittergasse 3, 09531 5500

Frauenarzt
• Natalia Hein, Nikolaus-Fey-Str. 9, 09531 8233 

Zahnärzte
• Dr. Marko Mumesohn, Coburger Str. 7, 09531 1440
• Dr. Inge Traber, Ritter-v.-Schmitt-Str. 2, 09531 8845
• Dr. R. u. Th. Hundt, Zentstr. 12, 09531 390
• Dr. Wolfgang Stark, Kapellensr. 2-4, 09531 941666 
• ��Zahnärztin Kristina Ziegler, Georg-Einwag-Weg 3, 
   09531 944366
Hassbergkliniken, Haus Ebern, Coburger Str. 21, 09531 628-0

Bereitschaftsdienste    Zahnärztlicher Notdienst im August 2014

2. bis 8. August 2014
Apotheke Burgpreppach	 97496 Burgpreppach
	 Gemeinfelder Straße 121 
	 Tel.: 09534 92210
9. bis 15. August 2014
Apotheke am Grauturm	 96106 Ebern
	 Marktplatz 38 
	 Tel.: 09531 92330
16. bis 22. August 2014
Haßgau-Apotheke	 97461 Hofheim
	 Marktplatz 2 
	 Tel. 09523 950126

23. bis 29. August 2014
Stadt-Apotheke	 96106 Ebern
	 Marktplatz 7 
	 Tel.: 09531 8074

30. bis 31. August 2014
Stadt-Apotheke	 97486 Königsberg
	 Marienstraße 6			 
	 Tel. 09525 236

Praxiszeiten: �
Jeweils von 10.00-12.00 
und 18.00-19.00 Uhr.

  Apotheken-Notdienst im August 2014

Bitte informieren Sie sich  
auch im Internet unter:  
www.notdienst-zahn.de
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Anzeigenformate (Breite x Höhe):
  1/1 Seite sw	 190 x 265				    420,00 €
  3/4 Seite sw	 140 x 265 	 hoch		  320,00 €
  3/4 Seite sw	 190 x 197 	 quer		  320,00 €
  1/2 Seite sw	   93 x 265 	 hoch		  230,00 €
  1/2 Seite sw	 190 x 131 	 quer		  230,00 €
  1/3 Seite sw	 190 x 86 	 nur quer		  150,00 €
  1/4 Seite sw        93 x 130,5	 hoch		  120,00 €
  1/4 Seite sw	 190 x 64	 quer		  120,00 €
  1/8 Seite sw	  93 x 64	 quer		  75,00 €
1/16 Seite sw	  45 x 64	 quer		  39,00 €

Private Kleinanzeigen (je Zeile):
Breite: 1-spaltig (93 mm)
Je Zeile (Standardschrifthöhe 10 Punkt)		  7,00 €

Zahlungsbedingungen:
Innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum rein netto.
Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer. Für alle Aufträge  
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Umschlagseiten:
3. Umschlagseite innen	460,00 €
4. Umschlagseite außen	510,00 €

Preisliste
Rabatte:
 3 Anzeigen	   5 % Rabatt

 6 Anzeigen	   8 % Rabatt

12 Anzeigen	 15 % Rabatt

Anzeigenannahme:
Agentas Multimedia 
Werbeagentur, Frank Schilling
Winterleite 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel: 09531/941194, Fax: 09531/941195, info@agentas.de

SonderplatzierungenMediadaten Eberner Türmer

Anzeigen- und Redaktionsschluss:
15. des Vormonats - Die Redaktion von Weigang-Media ist zuständig für den Inhalt des Eberner Türmers.  

E-Mail: sabine.held@weigang-media.de. - Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Septemberausgabe 
Nr. 16.2014 ist Montag, 11.8.2014, Erscheinungstag ist der 29.8.2014


